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Wir begrüßen

SG Hörstmar/Lieme
Sonntag   17.09.2017  15:00 Uhr

Arena Am Walkenfeld 

Schoss das wichtige 3.2 in Kirchheide: Andy Schulz
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Auf ein WortTuS

Liebe Fussballfreundinnen und - freunde,
auf die Erste wartet am kommenden Sonntag eine echte Herausforderung: 
Einer der Meisterschaftsfavoriten in der Kreisliga A kommt zum Lokalderby. 
SG Hörstmar/Lieme hat sich durch neue Spieler massiv verstärkt und ent-
sprechend sind dann auch die Ansprüche. Entsprechend reizvoll müsste es 
allerdings auch für unsere Erste sein, den Hörstmaranern einen Strich durch 
die Rechnung zu machen.
Betrachten wir mal die in den vergangenen Spielen gelegentlich angedeu-
teten Stärken unserer Mannschaft. Sie bekommt auch bei Rückständen oft 
noch einen zweiten Wind und kann auch in der 90. Minute noch ein Siegtor 
erzielen – wie in Leopoldshöhe und in Kirchheide. Sie kann den Gegner durch 
Verschieben und entsprechende Laufarbeit in Mittelfeld und Defensive un-
ter Druck setzen wie im Pokal gegen Donop/Voßheide. Sie kann gefährliche 
Konter spielen – wenn auch meistens noch mit zu geringer Effektivität. Ja, 
und sie kann sicher in der Abwehr stehen und kontrolliert nach vorne spie-
len, vor allem wenn Fabian Schnitger und Manuel Süllwold spielen und alle 
anderen dadurch an Sicherheit gewinnen. Dann können auch die Stärken 
aller anderen Spieler wirken. 
Nach den personellen Problemen in den letzten Spielen hoffen wir mal auf 
die wieder breitere Personaldecke am kommenden Sonntag. Also, wir sind 
gespannt und hoffen auf ein gutes Spiel unserer Mannschaft.
Die Zweite hat gegen den neuen Tabellenführer FC Unteres Kalletal 4 : 2 ver-
loren, nach einem Platzverweis in der gesamten zweiten Halbzeit mit nur 10 
Mann. Da war sicher nicht mehr drin. Sonntag kommt die Mittelfeldmann-
schaft von FC Oberes Extertal. Natürlich könnte da etwas gehen.
Etwas traurig sieht`s zurzeit bei der Dritten aus – zuletzt mit einer heftigen 
Klatsche gegen Grastrup/Retzen II. Es gibt acht Verletzte und es trainiert 
im Prinzip niemand. „Da kann man natürlich nichts reißen“, sagt der uner-
müdliche Betreuer Björn Menze. Aber er gibt die Hoffnung nicht auf, dass 
es wieder besser wird und mit besseren Spielen und Erfolgen auch der Spaß 
am Fußball wieder zunimmt.
Bei nahezu allen Jugendmannschaften beginnen nun die Wettbewerbe 
wieder. Erste Erfolge waren schon zu verbuchen. Um einen Überblick zu 
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TuS noch ein Wort

bekommen, sei unsere Homepage empfohlen mit allen Informationen zu 
den Mannschaften sowie zu Spielterminen und -ergebnissen. Übrigens, wer 
lange kein Jugendspiel mehr gesehen hat, der sollte sich das mal wieder 
gönnen. So viel Freude am Fußballgucken gibt’s nicht so oft.
Auch das sei noch einmal hervorgehoben, für die Jugendmannschaften 
haben wir nicht weniger als 22 Trainer und Betreuer/-innen. Alle Achtung 
und Anerkennung für dieses Engagement. Die Jugend-Trainer werden nicht 
nur von Vereinsseite insbesondere vom Jugendvorstand nach Kräften un-
terstützt, sondern auch durch die Hilfen, die der DFB zur Verfügung stellt. 
Es ist nicht selbstverständlich, dass ein Verband für seine Amateurfußballer 
und besonders auch für die Jugendlichen so viele praktische Hilfen zur Ver-
fügung stellt. 
Für alle Altersgruppen und fußballerischen Ansprüche werden Trainingshin-
weise gegeben und Übungen in Text und Videos vorgestellt – sowohl für 
individuelles Training oder für Gruppen und Mannschaften. Natürlich muss 
jeder Trainer überlegen, was für seine Mannschaft passt und was vor Ort 
möglich ist – aber nützliche Hilfen sind´s auf jeden Fall.
Beeindruckend auch die Fußballphilosophie für die Kleinsten. In der Fair-
Play-Liga regeln sie das Spiel selber – ohne Schiedsrichter und ohne ehrgei-
zige Eltern direkt an der Seitenlinie. Auch Sieg oder Niederlage sollen nicht 
im Vordergrund stehen, sondern die Freude am gemeinsamen fairen Spiel, 
die Bewegung und natürlich die spielerischen Fortschritte. Super auch, 
wenn die Trainer und Trainerinnen dies unterstützen und vorleben.
Also, in diesem Zusammenhang sei deshalb auch ausdrücklich eine Lanze 
für den DFB gebrochen – bei der zum Teil harschen Kritik in vielen Bundes-
ligastadien. Daran mag ja manches berechtigt sein und vieles vielleicht ver-
ständlich, aber für den Amteurbereich tut der DFB viel Nützliches.
Auch eine Riesenleistung, wenn im Internet bereits gegen 17:15 Uhr die 
Ergebnisse der 30 Minuten vorher zuende gegangenen Kreisligaspiele zu se-
hen sind – und zwar mit Spielverlauf, Torschützen, Aufstellungen und Tabel-
len. Und dies für alle Mannschaften aus ganz Deutschland. In diesem Sinne 
viel Spaß beim Training und bei allen Spielen.

Rolf Eickmeier
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TuS Rückblick

Gekonnt verwandelt Albert Schulz
 zum 1:0 Führungstreffer

Zittersieg in Kirchheide
Das halten meine Nerven nicht jeden Sonntag durch.  Mit 3:2 haben wir ein 
nicht unbedeutsames  Spiel in Kirchheide gewonnen. Kirchheide stand bis 
dato in der Tabelle vor unserem TuS. Der Siegtreffer fiel in der 89. Spielmi-
nute. Wir stellen fest, auswärts Top zu Hause noch Flop.
In der Summe gesehen kein unverdienter Sieg, denn in der 2. Halbezeit hat-
ten wir drei richtig gute Möglichkeiten das Spiel zu entscheiden und den 
Sack zuzumachen. Leider wurden diese leichtfertig vergeben. Wenn man 
von einen Manko sprechen kann, dann ist es, das zu wenig Impulse aus dem 
Mittelfeld kamen. Positiv fest zu halten ist allerdings, dass Oliver Isaak und 
Manuel Süllwold wieder mit von der Partie waren. Manuel mit seiner Erfah-
rung gibt der Mannschaft schon einen gewissen Halt und Sicherheit. 

Er ist eine wichtige Stütze im Team, das hat man heute wieder gesehen. 
Das 1:0 für den TuS fiel in der 25 Minute eben durch unseren besagten Ma-
nuel. Ein Freistoß aus ca. 17. Metern. Oliver Isaak war vorher kurz vor dem 
Strafraum gefoult worden. Mit diesem Ergebnis wurden auch die Seiten ge-
wechselt.
 
In der 54. Minute fast der Ausgleich. Ein Kirchheider Schuss aus ca. 20 Me-
tern verfehlte nur knapp das Braker Gehäuse. In der 66. Minute eine Kon-
terchance durch Jonas Hildebrand. Jonas läuft alleine auf‘s Kirchheider Tor 
zu, der Schuss geht Zentimeter am Tor vorbei. Dann die nächste Gelegenheit 
nur eine knappe Minute später durch Jonas Hildebrand nach einer Flanke 
von rechts durch Jörn Pieper. Er bringt die Kugel mustergültig in den Sech-
zehner, aber leider wieder vorbei.  Diesmal geht der Ball an den Pfosten. 
Wir schreiben nun die 74. Minute. Nochmals eine Möglichkeit durch Jonas 
Hildebrand nach feiner Vorarbeit von Norman Wehmeier und wieder geht 
der Ball knapp am Kirchheider Gehäuse vorbei.
 
Es ist zum verrückt werden. 2 Minuten später Elfmeter für Kirchheide. Se-
bastian Weidner zögerte einen Moment beim Rauslaufen,  fuhr dann die 
Hand aus und berührte den Angreifer. 
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TuS TSV Kirchheide

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Ohne Frage, ein berechtigter Strafstoß.  In der 83. Minute erzielte Daniel 
Sander nach toller Einzelleitung der 2:1 für unseren TuS. Daniel hatte sich 
mustergültig durchgesetzt, man merkte seinen Willen und die Entschlos-
senheit.
Da haben alle Verantwortlichen und Fans des TuS Brake gedacht, der Drops 
ist gelutscht. Im direkten Gegenzug der 2:2 Ausgleich, durch einen satten 
Fernschuss. Keine Chance für  unseren Keeper Sebastian. Der Ball flatterte 

noch ein wenig. Zu diesem 
Zeitpunkt wären wohl alle 
mit dem Unentschieden zu-
frieden gewesen. 
Dann doch noch das Tüpfel-
chen auf dem „I“. Der einge-
wechselte Andreas Schulz 
erzielte in der 89. Minute 
den Siegtreffer. Unglaublich! 
Ein wichtiger Sieg in einem 
turbulenten Spiel.

Michael Berge ( enthusias-
mierter Geschäftsführer)

Daniel Sander brachte den TuS wieder nach vorne und erzielte das zwi-
schenzeitliche 2:1.
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TuS Rückblick Werl-Aspe 

Ohne Acht keine Chance

Ohne acht Stammspieler war die Erste im Mittwochspiel gegen Werl-Aspe 
ohne Chance. Weil es einige Verletzte gab, andere Termine wahrgenommen 
werden mussten oder Urlaub anstand, war die Mannschaft notgedrungen 
bunt zusammengewürfelt. Ein eigenes Kombinationsspiel kam so garnicht 
zustande. Einige bemühten sich, kämpften und versuchten den flinken Werl-
Aspern etwas entgegenzusetzen, wie Firat Kartal mit großem Laufpensum 
oder als zentraler Defensivmann immer wieder Tobias Schürmann. Aber 
es klappte dann das notwendige Zuspiel zum eigenen Mitspieler einfach 
nicht. Es wollte scheinbar auch niemand den Ball wirklich haben. Trainer 
Axel Wehmeier entfuhr es zwischendurch ganz treffend: „Die ärmste Sau ist 
der ballführende Spieler.“ Immer wieder liefen die eigenen Spieler vor dem 
ballführenden weg, statt mit Tempo auf ihn zuzukommen, um sich so vom 
Gegner zu lösen.

Werl-Aspe, muss man zugeben, hatte eine Großzahl weiterer hochkaräti-
ger Chancen, u.a. einen verschossenen Elfmeter. Ihr Trainer Thorsten Meier 
hatte 14 : 2 Chancen gezählt. Das drückt zutreffend die Überlegenheit Werl-
Aspes aus. Mit dem 0 : 3 war Brake gut bedient.

Sonntag geht´s nach Kirchheide. Ein ganz wichtiges Spiel auf dem Kunstra-
senplatz. Wenn dort nicht gepunktet wird, bleibt zunächst einmal ein Kel-
lerplatz in der Tabelle. Gerade in Kirchheide sind nicht nur von einzelnen 
Spielern Kraftanstrengungen gefordert, sondern von allen. Es geht nur mit 
dem Bewusstsein, wir sind eine Mannschaft, jeder hilft dem anderen, vor al-
lem auch wenn durch Laufarbeit Anspielstationen entstehen müssen. Dann 
könnten die spielerischen Fähigkeiten mit dem entsprechenden Selbstbe-
wusstsein wachsen. Nur dann hat Brake eine Chance.

Rolf Eickmeier
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TuS TuS Hobbyturnier

Das Hobbyturnier des TuS Brake Lippe e.V. hat sich zu einer Kultveranstaltung 
entwickelt. Schon zum 7. Mal wurde das beliebte Turnier auf dem Walken-
feld ausgetragen. Teilgenommen haben Hobby – und Betriebsmannschaf-
ten aus dem Raum Lemgo: Einige schon zum x-ten Mal. Vertreten waren die 
Mannschaften: Team GBL ( Brasseler ), Städtische Betrieb, Hermann‘s Club, 
Salzetalklink - Bad Salzuflen, SK Lation, Mädchen - Mannschaft (ehm. TuS 
Brake ) und die 5. Kompanie ( Rosenkompanie ) und die 1. Kompanie der 
Schützengesellschaft Brake.
Die Turnierleitung hatte dieses Mal nicht wie üblich in unserer Sprecherka-
bine ihren Sitz, sondern wurde kurzer Hand auf die Tribüne verlegt, da unser 
Platzwart kurzfristig nicht greifbar war und uns keinen Zutritt zu unserer 
üblichen Stätte verschafft hat, aber Mirko und Meik hatten auch da wieder 
alles im Griff.
Die beiden Kleinfeldplätze waren bestens präpariert und abgekreidet, der 
heilige Rasen auf dem Walkenfeld in einem super Zustand. Mit dem Wetter 
hatten wir auch richtig Glück, eine Woche später und die ganze Veranstal-
tung wäre voll ins Wasser gefallen. Gut, dass wir mit unserem Turnier in 
diesem Jahr früher dran waren als sonst.
Im Spielmodus: Zwei Gruppen „Jeder gegen Jeden“ auf zwei Kleinfeldern 
setzten sich die ersten beiden Mannschaften in den Gruppen für das Halb-
finale durch. Die anderen Mannschaften spielten dann noch die Plätze fünf 
bis acht aus. In den beiden Halbfinalspielen konnten sich die Hobbymann-
schaften von der 1. Kompanie (Brake) und der 5. Kompanie (Rosenkompa-
nie) souverän durchsetzen. In einem packenden Endspiel erspielte sich die 
5. Kompanie einen leichten Vorteil und konnte dieses Spiel mit 1:0 gewin-
nen.
Bei der Siegerehrung, die wieder traditionell von Meik durchgeführt wur-
de, bekamen alle Mannschaften einen Preis für ihre Teilnahme und die 5. 
Kompanie der Braker Schützengesellschaft wurde mit dem begehrten Wan-
derpokal ausgezeichnet. Ein ganz großes Lob auch an unsere Schiedsrichter 
Dirk Vögeli und Amilton Govene, die alle Spiele souverän über die Bühne 
gebrachten haben. Die Bewirtung wurde wieder von vielen fleißigen Hel-
fern unserer Fußballjugendabteilung übernommen, eine große Leistung von 
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TuS                                  1.September 2017

Allen für diese viele Arbeit, Respekt. Es klappte alles hervorragend, es war 
für alles gesorgt. Süßigkeiten für die Kinder, Bratwurst, Pommes, Frikadellen 
und auch die köstlichen Getränke fanden reißenden Absatz. Alle Einnahmen 
dieses Hobbyturnier kommen der Braker Jugendfußballabteilung zu gut, 
deshalb an dieser Stelle nochmal ein ganz großer Dank an alle, die sich an 
dieser Veranstaltung beteiligt und mitgeholfen haben.
 
Die Teilnehmer waren sich einig, nächstes Jahr muss das Kultturnier wieder 
stattfinden und wollen nach Möglichkeit auch im nächsten Jahr wieder mit 
einer schlagfertigen Mannschaft an diesem Turnier teilnehmen. Es herrsch-
te eine gute Stimmung auf der anschließenden Party und es wurde noch das 
eine oder andere gekühlte Getränk zu sich genommen.
Wir sehen uns beim 8. Braker Hobbyturnier 2018.

Andreas Sander
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Saisonstart

Personell stark verändert startete die B 1 in die Saison der Kreisliga B  
Es sah nicht gerade gut aus in der Planungsphase zur neuen Saison mit 
der B-Jugend. Standen zwischendurch doch nur 11 Spieler auf dem Papier. 
Durch zwei schmerzhafte Abgänge unserer alten C Jugend, blieben noch 
7 Spieler des 2002-Jahrgangs aus der C1  übrig. Dazu gehört auch unsere 
Torfrau Lena, die mittlerweile nur noch mit Zweitspielberichtigung bei uns 
spielt und Ihre Trainingseinheiten hauptsächlich beim DSC Arminia Bielefeld 
absolviert. Zudem erreichten uns in der Zeit 2-3 schriftliche Abmeldungen 
wegen Umzug und sonstigen Gründen aus dem alten Jahrgang 2003. Nur 
durch harte Überredungsverhandlungen ist es uns gelungen, die abwande-
rungswilligen Spieler für ein weiteres Jahr zu gewinnen. Zudem haben wir 
die Mannschaft mit 2 C Jugendlichen aufgefrischt. Wir können nun also mit 
einem sehr bunt gemischten Kader von 14-15 Spielern in die Saison starten. 
Wir entschieden uns allerdings in diesem Jahr in der Kreisliga B anzutreten.
Schwierig war auch die Vorbereitung. War der eine wieder aus dem Urlaub 
da, fuhren andere auch schon wieder weg. Erst in der letzten Vorbereitungs-
wochen stand der Kader  zur Verfügung. Daraus resultieren noch einige Kon-
ditionsrückstände, die es jetzt gilt auszugleichen.
Am Samstag, den 9. September, war es dann soweit: Unser erstes Heimspiel 
gegen eine 9 er Mannschaft aus Leopoldshöhe stand an. Leider war der an-
gesetzte Schiedsrichter nicht anwesend und so musste schnell ein Ersatz 
gefunden werden. Durch unseren Schiedsrichter  Amilton, der sich bereit 
erklärte den Job zu übernehmen, konnte das Spiel mit einer ½ stündigen 
Verzögerung beginnen.
Schnell war klar, hier brennt nichts an! Feldüberlegen hatte der TUS Brake 
das Spiel von Anfang an in der Hand. Bedingt durch die 9er Variante hat-
ten wir 4 Auswechselspieler zur Verfügung und konnten nach einem 3:0 zur 
Halbzeit auch schon ein wenig in Bezug auf Positionen und Besetzung der 
Mannschaft ausprobieren. Unser erster Eindruck stimmt uns sehr positiv 
und lässt uns auf eine erfolgreiche Saison hoffen. 
Das Spiel endete 7 zu 0 für uns. Die Tore erzielten Richard Quest (1) , Maxi 
Fasse (2), Nico Meyercordt(2) , Luka Meyercordt (1) und Tobias Meinberg.

Jörg Gebauer
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TuS B-Jugend

Foto: Michael ReimerHatten das Spiel für Ihr Team jederzeit im Griff: Kacha (oben) und Maxim
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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Reinhard Diedrich
Messebau  •  Montageservice

Beratung, Verkauf, Montage, Wartung
von Kunstofffenster- und Türen 

Industriestr.14
32694 Dörentrup

Fon: 05265 • 955 82 06
Fax: 05265 • 955 82 09

Mobil: 0176 • 2260 36 43
diedrich-work@t-online.de

www.dcflex.de

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo
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Perfekte Schußhaltung, dennoch kein Tor: TuS- Torjäger Albert Schulz

C-Jugend TuS Brake  

Trainer Fabian Schnittger, Fynn-Dario, Joel, Jana, Felix, Christian, Kerim, Balthasar, Martin, Atakan, Torben, Adnan, Trainer Andreas Sander

                                  Vorne von links: Emin, Kevin, Mark, Can, Phil, Torwart Falko, Lennard, Nikita, Fynn-Luca, Devran, Dominik

                                                                                                              Saison 2017 - 2018
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Nicht immer zufrieden: Trainer Gordon Webel
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TuS Saisonstart 

Die Braker C1 – Junioren starten erfolgreich in die neue Saison

Am ersten Spieltag der neuen Saison, waren die C1 - Junioren der JSG Ben-
torf/Hohenhausen/Kalldorf 1 bei uns auf dem Walkenfeld zu Gast.

Wir starten jetzt erstmal in der Kreisliga B - Gruppe 1, da spielen wir eine 
Aufstiegsrunde zur Kreisliga A. Wir müssen also unter die ersten drei in un-
serer Gruppe kommen, um in die Kreisliga A aufzusteigen: Vielleicht klappt’s 
ja. Unsere Jahrgangsgemischte Mannschaft besteht momentan aus 21 Jungs 
und Mädels, für eine Mannschaft zu viele und für zwei Mannschaften noch 
zu wenig. Da wir nur mit 11 spielen können und noch vier Auswechselspie-
ler aufstellen dürfen, müssen immer einige draußen bleiben, das ist wirklich 
etwas schwierig zur Zeit.

 Bei uns hat auch der übliche Zugang am Saisonbeginn eingesetzt, der den 
Mannschaften immer noch einige neue Spieler beschert: Wo soll das nur 
hinführen? Wir brauchen unbedingt noch Trainer und Betreuer, die die 
Verantwortung übernehmen und eine Mannschaft betreuen. Sowohl im C-
Juniorenbereich, als auch bei den noch jüngeren Jahrgängen. Hinzu kommt, 
dass mittlerweile sehr viele Flüchtlings-Kinder den Weg zu unserem Ver-
ein gefunden haben, die auch irgendwann in einer Mannschaft mitspielen 
wollen. Die Jungs sind zwar vom Alter so ungefähr auf die entsprechenden 
Mannschaften aufgeteilt worden, es weiß aber keiner so richtig, wie wir mit 
den Kindern umgehen müssen und was wir mit ihnen machen sollen bezüg-
lich Anmeldung, Versicherungsschutz usw. Da fehlt auch eine Ansprechper-
son, die sich darum kümmert und den Trainern der einzelnen Mannschaften 
diese Arbeit abnimmt.

Wir haben uns auf den Saisonstart gut vorbereitet, mit intensiven Trainings-
einheiten auf dem Braker Walkenfeld und wieder mal bei unseren Freun-
den von Lemgo/West auf der West Alm. Ein Testspiel in Lage/Hörste gegen 
die Spielgemeinschaft Hörste/Augustdorf wurde beeindruckend für uns 
entscheiden. Trotz der langen Sommerferien, wodurch immer wieder vie-
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TuS C-Jugend

le beim Training fehlten, ist uns, glaube ich, eine gute Saisonvorbereitung 
gelungen. Es war wieder nicht möglich, dass alle Juniorenmannschaften auf 
dem Walkenfeld Platz zum Trainieren hatten, so dass wir einmal in der Wo-
che auf die West Alm ausgewichen sind.

Am ersten Spieltag, auf dem heiligen Rasen hier bei uns auf dem Walken-
feld, waren wir ganz klar die bessere Mannschaft auf dem Platz, das haben 
mir auch die gegnerischen Trainer bestätigt. Bei uns mussten zwar wie bei 
unserem Gegner auch, einige Spieler krankheitsbedingt passen, waren aber 
trotzdem in der Lage eine Mannschaft aufzustellen, die das Spiel für uns 
entscheiden konnte. Das Spiel fand zum größten Teil in der gegnerischen 
Hälfte statt, unser Drang nach vorne war schon deutlich zu erkennen. Trotz-
dem war die Umstellung auf das große Feld, besonders in der zweiten Halb-
zeit nicht zu übersehen. Es fehlt bei vielen noch an Ausdauer und Kondition, 
wodurch die Konzentration und die Genauigkeit im und beim Spiel drastisch 
nachlässt. Da haben sich einige Defizite gezeigt, an denen wir noch richtig 
arbeiten müssen, aber das wird schon.
Das erste C-Jugend Spiel unserer zum großen Teil jungen TuS Brake Mann-
schaft gegen den komplett älteren Jahrgang der JSG - BHK endete 4:0 für 
Brake. Damit haben wir erstmal die Tabellenführung übernommen und so 
kann es weiter gehen. 

Andreas Sander ( zufriedener C-Jugendtrainer )

An dieser Stelle einmal ganz herzlichen Dank an Andreas, der sich immer 
wieder die Zeit nimmt, aktuelle Berichte über die Entwicklung seiner Mann-
schaft zu schreiben. Ohne diese wäre der TuS-ticker letztlich eine Zusam-
menheftung von leeren, weißen Blättern. Zum Dank wird der ticker dem-
nächst ein Heimspiel der C-Jugend besuchen und die dabei entstandenen 
Fotos in einer der nächsten Ausgaben veröffentlichen.
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TuS Mannschaftsfahrt

Mannschaftsfahrt 2017 - Möhnesee         02. - 04. Juni 2017

Braker D–Jugend und E1-Jugend gemeinsam auf Mannschaftsfahrt:
Am Freitagnachmittag, den 02.06.2017 trafen sich die beiden Teams am 
Walkenfeld, um gemeinsam auf Mannschaftsfahrt zu gehen. Es war einiges 
los auf dem Parkplatz vorm Sporthaus in Brake. Die Jungs wurden mit ihren 
Zelten, Schlafsäcken, Luftmatratzen und den restlichen Klamotten auf die 
Fahrzeuge verteilt. (Stefan, mit seinem Wohnmobil sorgte mal wieder da-
für, dass wir auch wirklich alle Sachen mit auf die Reise nehmen konnten). 
Pünktlich machten wir uns auf, um ein paar schöne Tage über Pfingsten 
am Möhnesee zu verbringen. Die Hinfahrt verlief ziemlich reibungslos, bis 
auf einen Stau kurz vor Paderborn, da dort auf irgendeiner Straße ein Hub-
schrauber landen musste und eine kleine baustellen-bedingte Verzögerung 
auf der A33. Gegen 17:00 Uhr konnten wir uns in Körbecke am Möhnesee 
wieder versammeln und beim Veranstalter anmelden. Als wir unseren Zelt-
platz gefunden hatten, ging der Trubel auch gleich los. Die Zelte mussten 
aufgebaut werden, dass ganze Gepäck verteilt und die Jungs auf die Zelte 
verteilt werden; und das bei schönstem Wetter und sommerlichen Tempe-
raturen. Es war ein Riesen-Trubel auf dem Zeltplatz, wir hatten wirklich eine 
gute Ecke erwischt. Hochgelegen, geschützt vor Hochwasser, direkt vorm 
Sporthaus und Turnhalle, in der wir die Sanitären Anlagen nutzen konnten, 
machten wir uns mit unseren beiden Mannschaften breit und waren dort 
unter uns. Der Aufbau der Zelte verlief reibungslos, die Jungs bekamen 
fachmännische Anweisungen und so klappte das mit dem Aufbau der Zelte 
auch. ( Mehr oder weniger )
Ab 18:00 Uhr begann die Eröffnungsfeier dieses Pfingstturniers mit einer 
Spaßolympiade. Organisiert waren Spiele an mehreren Stationen auf dem 
Sportplatz, an denen Mannschaften mit drei bis vier Kindern teilnehmen 
konnten. Es mussten Geschicklichkeitsaufgaben bewältigt werden. Der TuS 
Brake stellte sechs Teams und konnte auch einen guten dritten Platz heraus-
holen. Als Preis gab es leckere Zuckerwatte, ganz nach dem Geschmack der 
Jungs. Es begannen die ersten Spiele zum Austoben, der Kunstrasenplatz 
füllte sich. Kindern aus vielen Vereinen, aus aller Herren Länder besiedelten 
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den Platz. Die Jungs bildeten selbstständig Mannschaften und traten gegen 
einander an, die Erwachsenen bildeten eine Mannschaft und organisierten 
bei einem kühlen Getränk das Abendessen. Der kleine Ort Körbecke hat ein 
sehr gutes italienisches Restaurant, das auch Pizza außer Haus verkauft. Fa-
milien Pizza gigantischen Ausmaßes. Kurzerhand wurde bestellt, Pizza für 
ca. 30 Personen, Pizza für jeden Geschmack, Pizza für jeden was dabei. Das 
Abendessen wurde ein Spektakel unter freiem Himmel, die Jungs waren be-
geistert, das war genau das richtige, und auch die Erwachsenen waren rund-
um zufrieden. (geht es den Kindern gut, geht es auch den Erwachsenen gut).
Auf ging es wieder zum Sportplatz, der nur einen Katzensprung von unse-
ren Unterkünften entfernt war. Der Ball rollte nun wieder, es wurden Teams 
aus beiden Mannschaften gebildet, die miteinander und gegeneinander 
spielten. Später dann, es war schon einige Zeit dunkel, das Flutlicht schon 
einige Zeit an, beendeten wir die Aktivitäten. Die Jungs machten sich frisch 
und verschwanden dann auch relativ schnell in ihren Zelten. Abendessen, 
Schlafen, Licht aus, so stand es im Programm und so wurde es auch durch-
gezogen. Wie immer und auch ganz normal hörten wir aus einigen Zelten 
noch einige Zeit Stimmen. Später hörten wir aus einigen Zelten relativ laute 
Geräusche, die nicht den Kindern zuzuordnen waren. Gott sei Dank stehen 
im Sauerland genug Bäume, die gefällt werden können. Das war der erste 
Tag, spannend und turbulent.

Tag 2:
Die Nacht war kurz, die Sonne lachte schon wieder. Der Trubel begann mit 
der allmorgendlichen Pflege. Gleich neben an, in der Turnhalle, konnten wir 
die großzügigen sanitären Anlagen benutzen. Wir hatten einen straffen Zeit-
plan zu befolgen, 9:15 Uhr Frühstück im Kurhaus. Die Organisation klappte 
hervorragend, die zahlreichen Helfer hatten alles im Griff. Es konnten immer 
4 - 5 Mannschaften gleichzeitig für eine bestimmte Zeit in den Frühstücks-
raum, um sich an dem völlig ausreichenden Buffet zu bedienen. Groß und 
Klein waren rundum zufrieden, es war genug von allem da und es wurde 
immer wieder aufgefüllt. Wieder zurück an den Zelten, packten wir unsere 
Badesachen und marschierten Richtung Möhnesee, um dort ein bisschen 
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Spaß zu haben. Der Fußmarsch dorthin dauerte so ca. eine halbe Stunde, 
bis wir das Wasser erreichten. Nachdem der Erste mit den Füßen die Was-
ser- Temperatur gecheckt hatte, gab es kein Halten mehr; alle rein ins kühle 
Vergnügen. Die Jungs, die Trainer und sogar einige von den Eltern tobten 
und alberten richtig ausgelassen im Möhnesee, das musste sein.
Wieder zurück an den Zelten, wurden die nassen Badesachen in die Sonne 
gehängt. Der ein o. andere deckte sich jetzt noch ein bisschen mit süßer Ver-
pflegung im nahe gelegenen Supermarkt ein. Das Mittagessen wurde wie-
der im Kurhaus eingenommen, unsere beiden Mannschaften waren immer 
zeitgleich eingeteilt. Es gab Sportler Nahrung, Spaghetti Bolognese, vegeta-
risch und auch nicht. Die Teller so voll beladen, dass man denken konnte, 
das schaffen die Jungs nie, aber falsch gedacht. Es hatte allen geschmeckt 
und so blieb auch kaum etwas über, selbst die Erwachsenen waren hellauf 
begeistert. Wieder zurück an den Zelten, wurde erstmal eine Mittagsruhe 
eingelegt. Bei einem kühlen Getränk machten auch die Eltern mal das, was 
die Kids gerne machen: chillen. (etwas erholen)
Um halb drei startete unsere E-Jugend in ihr Turnier. Eingecremt und schwer 
bepackt machte sich eine große Fangemeinde auf, um die Jungs bei ihren 
Spielen zu unterstützen. Wir hatten genügend Getränke, die wir im Vorfeld 
Kistenweise beim Veranstalter ordern konnten. Campingstühle, Bänke, alles 
ausreichend vorhanden. Unsere E-Junioren spielten ein gutes Turnier, sie 
traten als Mannschaft auf und kämpften sich sogar bis ins Finale vor, immer 
lautstark unterstützt von unseren D-Junioren. Die Fangesänge mit einem 
laustaken Einpeitscher, beeindruckten auch das andere Publikum.
Das Abendessen nahmen wir dieses Mal an der Imbissbude am Sportplatz 
ein, auch um den Veranstalter zu danken, für die gute Organisation Es gab 
die immer beliebte Mantaplatte, wer wollte. Wer das nicht wollte, deck-
te sich an der nahe gelegen Dönerbude ein. Die Jungs, erledigt von dem 
Turnier und der Sonne, hatten immer noch nicht genug und setzten ihre 
sportlichen Aktivitäten nach kurzer Pause auf dem Sportplatz (Kunstrasen 
) fort. Die Erwachsenen machten sich dann in geselliger Runde einen ent-
spannten Abend, wie sich das gehört. Die Kids waren zufrieden, also ging 
es auch den Erwachsenen gut. Es gab viele Gespräche, auch immer wieder 
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mit Trainern und Betreuern anderer Mannschaften. Das Teilnehmerfeld war 
groß, die Mannschaften kamen aus aller Herren Länder und sogar der TuS 
Brake aus Bielefeld war anwesend, mit denen unser Verein immer wieder 
mal verwechselt wird.
Das war der zweite Tag, spannend und turbulent.

Tag 3:
Die Jungs waren wieder sehr früh erwacht und erledigten auch gleich selbst-
ständig ihre allmorgendlichen Aufgaben. Unser Frühstückstermin war auch 
früh, da die D-Junioren ja vormittags mit ihrem Fußballturnier starteten. Ge-
stärkt und voller Elan, begannen einige Eltern schon mit Aufräumarbeiten 
und dem Abbau der Zelte, während sich die Jungs auf das Turnier vorbe-
reiteten. Gegner der D-Junioren waren: DJK/BW Greven, FC Wellinghofen, 
FC Hilchenbach und der TuS Brake aus Bielefeld. An dem Turnier nahmen 
insgesamt 20 Mannschaften teil. Bei schönstem Wetter, angefeuert von un-
seren vielen mitgereisten Fans und natürlich den E-Junioren, die wirklich 
richtig Stimmung machten. Die Jungs spielten ein gutes Turnier und konnten 
sich dank guter Leistungen als Gruppensieger fürs Finale qualifizieren. TuS 
Brake in Lippe e. V. vor TuS Brake aus Bielefeld. Bei den Finalspielen fehlte 
uns dann ein bisschen das Glück, die Chancenverwertung war nicht optimal 
und die eine oder andere Fehlentscheidung kam auch noch dazu. Wir haben 
uns aber wacker geschlagen, fair verhalten und einen guten und bleibenden 
Eindruck hinterlassen.
Nachdem die restlichen Zelte abgebaut waren, die Taschen, Schlafsäcke und 
Luftmatratzen gepackt, alles aufgeräumt und sauber gemacht war, die Jungs 
aus ihren Trikots und geduscht waren, wurden die letzten Verzehrmarken 
noch aufgebraucht. Wir verabschiedeten und bedankten uns beim Veran-
stalter und machten uns auf den Heimweg nach Brake.
Es war mal wieder eine gelungene Mannschaftsfahrt, die den Kindern hof-
fentlich noch lange in Erinnerung bleibt. Das Zusammenspiel der Eltern, der 
und Betreuer war klasse. Es hat allen, besonders den Kindern viel Spaß ge-
macht. Dank auch nochmal an unseren TuS, die Jugendabteilung und den-
Förderverein, die uns bei unseren Aktivitäten immer wieder unterstützen.
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TuS Impressionen vom

Pfingsten im und am Möhnesee



31

TuS Möhnesee



32 

TuS Bubble Ball 

Bubble Ball Turnier im DBB Sportzentrum in Detmold

Trainer Gordon Webel hatte mal wieder eine geniale Eingebung und melde-
te die neu formierte B-Jugend, vornehmlich gespickt mit Spielern der ehe-
maligen C-Jugend beim Bubble Ball Turnier am 02.09.17 im DBB Sportzen-
trum in Detmold an. Hierbei hüllen sich die Spieler  in große Plastikkugeln.
Die Halle in Detmold ist absolut top und hochmodern ausgestattet.

Die Kinder hatten richtig Spaß beim Turnier, selbst die mitgereisten Eltern 
hatten ihre Freude. Letztendlich fehlte im letzten Vorrundenspiel nur 1 
Punkt um unter die letzen vier Mannschaften zu kommen.
Nichtsdestotrotz eine engagierte und Top-Leistung unserer Jungs, die ja 
auch zum ersten Mal an einem Bubble Ball Turnier teilgekommen haben. 
Die Organisation war perfekt.

Es gab reichlich Getränke, Süßigkeiten und Kuchen zum kostenlosen Verzehr.
Zehn Teams der lippischen Sportvereine kämpften mit  ihren Spielerinnen 
und Spielern im Alter von 14 bis 26 Jahren um den Sieg. Die Spielzeit betrug 
6 Minuten.
 
Es war ein tolles und faires Turnier, auch wenn sich die Akteure heftige Zwei-
kämpfe lieferten. Das Preisgeld für das Gewinner-Team betrug Euro 250,00. 
Eine stolze Summe.
Fazit: Das Turnier schreit einfach nach einer Wiederauflage. 

Unser Team bestand aus folgenden Spielern:
Aiham, Fynn-Luca, Joel, Maxim, Niklas B., Niklas. K., Tobias, Richard

Michael Berge, Geschäftsführer und begeisteter Bubble-Vater
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TuS Turnier in Detmold

Hatten Spaß in Holland: alte C-Jugend des TuS

Für die Fotos: Danke Anke (Donat)
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 Mikel Schleif 2. Mannschaft 5
      Samuel Herbrandt 2. Mannschaft 3
 Norman Wehmeier    1. Mannschaft   3
      Daniel Mellies                          2. Mannschaft 3
 Dominik Schlüter 2. Mannschaft 3
 Albert Schulz 1. Mannschaft 2
 Jonas Hildebrand 1. Mannschaft 2
 Vladimir Federau 2. Mannschaft 2
 Viktor Federau 2. Mannschaft 2
  

TuS Torjäger 
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.    SG Hörstmar/ Lieme 7 6 1 0 15 19
 2.    TBV Lemgo II 7 5 1 1 18 16
 3.    TuS Sonneborn 7 4 1 2 0 13
 4.    SV Werl-Aspe 7 4 0 3 11 12
 5.   TuS Lipperreihe 7 3 2 2 1 11
 6.    SG Bentorf/Hohenh. 7 3 2 2 -1 11
 7.    TuS Lüdenhausen 7 3 2 2 -2 11
 8.    TSV Schötmar 7 2 3 2  1 9
 9.    TuS Ahmsen 7 3 0 4 -1 9
10.  TuS Brake 7 2 3 2 -2 9
11.  TSV Kirchheide 7 2 2 3  2 8
12.  VfL Lüerdissen 7 1 4 2 -2 7
13.   TSV Oerlinghausen II 7 1 3 3 -7 6
14.   FC Donop-Voßheide 7 2 0 5 -13 6
15.   TuS Leopoldshöhe  7 1 2 4 -5 5
16.   FC Laßbruch/ Silixen 7 0 2 5 -15 2
 
Nächstes TuS-Auswärtsspiel ist am 24.09.17 um 15:00 Uhr in Sonneborn.
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Neue Saison, neues Glück! Wer sich hier verewigen möchte, kann dies zu 
den bekannten Bedingungen bei Ulli Süllwold tun und damit die Senioren-
mannschaften des TuS Brake unterstützen. Wer bei den Heimspielen des TuS 
also Ulli erblickt, nicht weglaufen: Er will nur kassieren!  Wenn die verbliebe-
nen 4 Felder an den TuS-Fan gebracht wurden, gibt es noch ein paar Neue!

Elfmeter

H.Lessmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann

H.&B.&K. Kaufmann

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

Knobelclub Elfmeter

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödecker

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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www.mobene.de

Heizöl, Kraft- und Schmierstoffe:

     0800 1761761 

Ihr Partner für die 
Region Ostwestfalen-Lippe


